
 
 
 
 
 
 

 

�RATSFRAKT ION 

            
 27. Juni 2005  

 
 
Antrag 

„Sportbetonte Schule“ 
 

 

Der Rat möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt zu überprüfen, ob ein münstersches Gymnasium sich um eine 
Teilnahme am Kooperationsprojekt „Sportbetonte Schule“ bewerben kann. 

Dabei sind insbesondere  

� die Konzepte der interessierten Schulen zu vergleichen und zu bewerten, 

� die vorhandenen Schulsportstätten und Trainingstätten, die den Schulen zur Verfügung 
stehen zu bewerten, 

� die kurz-, mittel- und langfristigen Kosten festzustellen, die durch die Beteiligung an dem 
Kooperationsprojekt auf den Schulträger in sächlicher und personeller Hinsicht zukom-
men. Der Beschlussvorschlag für eine Ratsentscheidung sollte die auch unter Kostenge-
sichtspunkten beste Alternative berücksichtigen.  

 

Begründung: 

Münster ist als Stadt der Bildung und des Leistungsports bekannt. Die jungen Talente in ihrer 
sportlichen Leistungsfähigkeit zu fördern und gleichzeitig den hohen schulischen Anforderungen 
gerecht zu werden, ist Ziel des Projektes „Sport betonte Schule“. Es ist zu begrüßen, wenn in 
Münster ein solches Verbundsystem von Schule und Leistungssport entsteht. Dabei sind allerdings 
die Kosten und Aufwendungen aufzuführen, um die finanziellen Auswirkungen für den städtischen 
Haushalt transparent zu machen.  
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